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Es wurde bereits Sonntagnachmittag, und die Typen waren so erschöpft und müde, dass sie bis
15 Uhr schliefen. Als jeder aufwachte, hatte er zwei Dinge im Kopf. Das eine, erstmal die viele
aufgestaute Pisse loszuwerden und das zweite den vollen Darm zu leeren. - John wusste, dass er
nun die Toilette für alle 6 Kumpels sein mußte, und wie er sah, dass sie nun alle wach sind,
sagte er, dass er bereit ist, sie ihn aber besser verschnüren sollten, sodass er keine
Wahlmöglichkeit haben würde, außer ihre nasty Scheiße zu essen. Jeder war einverstanden und
banden John mit Bändern am Bett fest. Mark war der erste, der seinen beschmutzen Arsch auf
Johns offenem Mund setzte. Da Mark die meisten Austern aß, durfte er auch als erster seine
Scheiße abgeben. Mark begann zu grunzen und eine Furzbö kam wegen der Bohnen heraus und
es roch nach allem was er gegessen hatte. Der Bungalow stank gewaltig und Mark fühlte wie
sein Darminhalt rausrutschte. John stöhnt, wie er fühlt, dass sein Mund mit dem Scheißhaufen
gefüllt wird. Er schmeckte viel Mais, Austern und Bohnen. Mark Scheiße war sehr weich und
lose, und er furzte ungefähr alle 5 Sekunden. John zerkaute die Scheiße und schluckte es so
schnell wie er konnte. 

Die anderen liebten den heftigen Geruch von Mark Fürzen und die lose Scheiße. Sie spornten
ihn alle an, noch mehr laute stinkige Fürze aus seinem Arsch heraus zu lassen. Mark sagte "ja
John du geiler Ficker, iß all meine Scheiße und nimm meinen Atem, der nach einer stinkigen
Toilette riecht...!" Mark drückte seine letzte Scheiße heraus und es plumpste in Johns Mund.
Mark war nun erleichtert seine Kacke losgeworden zu sein und sagte zu Dustin “du bist der
nächste und ich hoffe, du hast auch eine große Ladung Scheiße, die raus muss...” - "oh ja und
wie ich kacken muß..." und er ließ einen großen reifen Furz ab, wie er sich auf Johns Mund setzt
und begann zu versuchen seinen Scheißhaufen auszudrücken. Sein Scheißhaufen begann sofort
aus seinem entzückenden prallen Arsch heraus zu gleiten und ließ konstant dabei laute Fürze
raus. Sein Scheißhaufen wirkte wie gemalt, außer das sie ein kleines bisschen dicker, dunkler
und brauner war. - John gab ein paar würgende Laute ab, damit Dustin langsamer abdrückt, aber
Dustin fuhr fort Johns Mund völlig mit seinen halbschweren Kerlsscheißhaufen aufzufüllen. Als
Dustin fühlt wie seine Scheiße Johns Mund blockiert, wollte er erst recht seine Scheiße ins
Johns Kehle hineindrücken und erzwingen, dass er sie frisst. Das Zimmer wurde noch mehr mit
dem heftigen Gestank von Dustins Fürzen und Scheiße gefüllt. Dustin fühlte, wie sein letzter
Scheißhaufen in Johns Mund abbrach, und er ließ einen letzten Furz raus, um seine
Toilettensitzung zu beenden. - Chris war der nächste der seinen Haufen in "John" (auch das
englische Wort für Toilette) abgeben mußte. Die anderen hatten jetzt eine lustige Idee. Er bekam
noch etwa 15 große Tootsie Rollen Schokolade zusätzlich in seinen Arsch gestopft. Was den
vollen Arsch von Chris noch mehr auffüllte. Chris liebte das Gefühl in seinem Arsch, wie der
schwere Scheißhaufen noch mehr in seinem Darm zusammengedrückt wurde. Die anderen
schafften es, das alle 15 in den Arsch von Chris gingen. Seine Scheiße war jetzt bereit raus zu
kommen und sie würde jetzt noch besser schmecken! Sie forderten Chris auf, mit dem
abdrücken zu warten, solange er es alles halten kann, weil die Schokolade schmelzen würde.
Wenn sie dann weich geworden ist, wird sie Chris dazu bringen, es nicht mehr halten zu können
und es wird unweigerlich die ganze Kackladung auf einmal rauskommt.

Nick ließ einen Furz ab und sagte "verdammt, jetzt ist es Zeit, das ich kacke." Alle sagten, dass
er sofort rüber zu John gehen soll. - Er saß auf Johns Mund und fühlte sofort, wie Johns heiße
nasse Zunge in seinen Arsch hochdrückte. Nick jammerte im Einverständnis darüber und
konzentrierte sich darauf seinen Darm zu lockern. Sofort kam ein großer Scheißhaufen raus, der



von Johns Zunge empfangen wurde, und gleich in seine Kehle reingedrückt wurde. Nick
jammerte, grunzte und atmete tief. John konnte jeden Kern von Mais in Nicks Scheiße
schmecken, und es schmeckte nett und frisch. Nick ließ einige Fürze heraus. John furzte sofort
selbst, so dass es einen Gleichklang von Nick und Johns Fürzen gab. Die anderen hörten das
gerne, sprachen darüber wie cool sich das anhört. John schmeckte auch die rohen Austern und
Bohnen in Nicks Scheiße. Nick furzte wieder und sagte, "Mensch, das müssen alle die
verdammten Bohnen sein." Alle lachten und waren einverstanden. Nick drückte die letzte Kacke
raus und seufzte von der Entlastung. Er atmete schwer und grunzte, weil er endlich seinen netten
schweren Scheißhaufen losgeworden war. John saugte weiter am Loch von Nick, um es zu
reinigen, wie Nick wieder furzte und lachte.

Chris sagt, dass er jetzt wirklich bereit ist, seine braunen Bonbons wegzukippen - zu scheißen!
Er ging zu Johns Mund, sobald Nick fertig war. Er öffnete sein Arschloch und seine Bonbon /
Scheiße kam wie Durchfall heraus. Er sagte, "oh fick", wie er fortfuhr zu drücken. John konnte
die Schokolade in Chris loser Scheiße schmecken, und es schmeckte wunderbar. Chris konnte
nicht mit furzen aufhören, und seine Scheiße war wie Schlamm. Er war schließlich fertig und
blieb über John, bis dieser seine Arschrosette gereinigt hatte, was mit seiner losen Scheiße
eingesaut war. Jim und Justin waren die nächsten, um den "John" als Toilette zu benutzen. John
sagte, dass er nicht dachte, dass er überhaupt noch Scheiße aufnehmen konnte, weil nach dem
Essen von 4 riesigen Kackhaufen sein Magen schon schmerzte und er sich wie Scheiße fühlte.
Jim und Justin sagten, "zu spät, das ist nun mal der Teil des Handels, das du von allen die
Scheiße isst, du erinnerst dich?" - "OK, ihr habt Recht. Ich werde auch eure Toilette sein." Jim
und Justin wollten sich gleichzeitig über Johns Mund zu setzen und ihre Lasten gleichzeitig
wegkippen. Jeder dachte, dass das Cool wird. Außer der arme John, der nun im Begriff ist, zur
selben Zeit zwei riesige Jungenscheißhaufen essen zu müssen. Jim und Justin sagten John, dass
er keine Wahlmöglichkeit hat und sie begannen sich bereit zu machen, sich um ihr Geschäft zu
kümmern. Sie hatten beide ihren Arsch über Johns Mund gesetzt. - Jim fragte Justin, ob er bereit
ist und er sagte, "sicher!" und begann zu grunzen und furzen. Justin tat dasselbe. Beide
Scheißhaufen begannen zur selben Zeit aus ihren heißen jungen Ärschen heraus zu kommen.
Jims Scheißhaufen hatte ein leicht helleres Braun als die von Justin. Beide Scheißhaufen sahen
schwer und dick aus und waren mit Mais gespickt. Wie John sah, dass die Kackwürste näher
kamen, öffnete er seinen Mund weiter. Sowohl furzten sie simultan, als auch ihre Scheißhaufen
gleichzeitig rauskamen und formten einen riesigen Kerls Scheißhaufen, der sich in Johns Mund
offen drückte. John keuchte vor Panik, wie dieser riesige Scheißhaufen in seinen Mund abstieg.
Er versuchte diesen Scheißhaufen zu kauen, aber er hatte keine Zeit, so dass er seinen Kopf in
einem Winkel legte, damit die Scheißhaufen direkt in seine Kehle hinunter gleitet. Justin sagte
"Das fühlt sich gut an, diese Monster herauszulassen!" Jim stimmte ihm zu und furzte wieder.
Ihre Scheiße wurde jetzt dünner und flüssiger, und zeigte an, dass sie gleich fertig sind. Jims
Scheißhaufen war raus und es war ein gutes Gefühl alles in Johns Kehle geschoben zu haben. Er
sagte recht Stolz "das wäre geschafft.” Justin war kurz nach Jim fertig und er sagte "Oh Gott,
was bin ich froh, diese bösen Dinger los geworden zu sein."

John wurde damit fertig die Scheißhaufen zu schlucken und leckte noch beiden den Arsch
sauber. John sagte, dass er jetzt den allergrößten Kackhaufen loswerden muß, sonst würde er
platzen. Die anderen, die schon ihren Spaß hatten, fragten ihn ob er schon mal bei einem Fick
gleichzeitig gekackt hätte. Er sagte, Ja. - Die Typen forderten ihn auf, seine Scheiße noch ein zu
halten. Sie wollten nun jemanden suchen, der von dieser Sauerei nichts ahnt und Lust auf einen
geilen Fick hätte. Sie ihn dann dabei beobachten, was geschieht, wenn er fickt und gleichzeitig
seine Kacke abdrückt. John gefiel die Idee auch. - Einige ging los und fand schließlich einen



wirklich heißen Typen, der dasselbe Alter wie John hatte. Er sagte, dass sein Nick-Name Stacy
ist, weil er sich gerne Sachen von Frauen anzieht, um sich dann von Kerlen ficken zu lassen.
Die anderen machten ihm dem Vorschlag, dass er sich von dem entzückend John ficken lässt
und alle anderen würde dabei zu sehen. Sie sagten noch, dass John wirklich ein toller Ficker ist.
Also ging Stacy mit ihnen mit. Sie kamen im Bungalow an und John lag bereits auf dem
vorbereiteten Bett. Er lag da nackt und sah geil aus, da sein Schwanz schon hart hochstand.
Stacy bemerkte den Gestank nach Kerls Scheiße. - Sie sagten ihr, dass gerade ihre Toilette voll
ist. Stacy sagte “OK was auch immer es ist, aber es stinkt.” Dennoch Stacy war entzückt, als sie
John sah, dass er tatsächlich so ein geiler Kerl ist. - Sie stieg direkt auf das Bett und begann
gleich seinen Schwanz zu lutschen. Derweil ließ sie sich auszuziehen. Tatsächlich trug dieser
Kerl „Stacy“ wirklich unter seinem normalen Badeshort noch einen seidigen Tangaslip. Alle
anderen beobachteten John und Stacy. John gab ihr auch keine Gelegenheit, das sie ihn Oral bis
zum Orgasmus bringt. John forderte sie auf sich auf ihren Rücken auf das Bett zu legen. Den
Slip könnte er dabei ruhig anbehalten, der stört nicht. Er führte seinen riesigen Schwanz sanft in
seine geile Arschvotze hinein. Sie schrie mit Leidenschaft. John begann sie langsam zu ficken.

Ungefähr nach einer Minute furzte John gewaltig und der Gestank breitete sich um sie beide
herum aus. Stacy sagte "verdammt, was tust du..." Er sagte, dass er es bedauerte, aber er konnte
es einfach nicht verhindern, dass seine Winde rauskommen. Und schon wieder furzte er und
sogar noch lauter. Sie forderte ihn auf aufzuhören, weil das widerlich ist. Johns Fürze
verstänkerten der Bungalow und es roch schrecklich. Er furzte wieder und er wußte, dass dieses
Mal sich sein Arschsloch öffnet und seine Scheiße begann langsam aus seinem Arschloch
herauszurutschen. Dennoch fickte er Stacy schwerer und sie fragte, was sein Problem ist. John
sagte "Entschuldigung, durch die vielen Bohnen, die ich aß, muss ich ganz dringend aufs Klo."
Direkt wie John das sagte, bekam Stacy zu sehen, wie eine dicke Kackwurst langsam aus
seinem strammen Arsch herausquoll. Fast 18 cm waren bereits aus seinem Arsch und glitten
zwischen seine Beine runter. Seine Scheiße war voll von Maiskernen und sie roch sehr stark.
"John, es ist krank was du da tust. Laß mich jetzt gehen." Er sagte lachend “Nein”, da er noch
nicht einmal abgespritzt hat. Wie etwa 20 cm von Johns Kackwurst runter hingen, brach es von
seinem Arsch ab und fiel runter auf Stacys Beine. Sie sagte "das widert mich an, John warum
zur Hölle hast du deine Scheiße nicht vorher abgedrückt, bevor du mich fickst?” - "beruhig dich,
es ist fast getan." Er furzte wieder und begann einen anderen heißen Jungenscheißhaufen aus
seinem geweiteten Arschloch heraus zu drücken. Er grunzte und seufzte, wie er fortfuhr Stacy
zu ficken, schwer und schneller, als er gleichzeitig auch noch seine Scheiße durch sein
Arschloch rausdrückte. - Der ganze Bungalow stank jetzt richtig, wie John weiter furzte und
sein heißer reifer Scheißhaufen rauskam. Etwa 12 cm hoch war der Kackhaufen bereits, der
zwischen den Beinen von John lag und seine Bälle berührend. Und noch mehr Maiskerne waren
zu sehen, als die schon in der Ersten drin waren. Einige Fürze rissen sporadisch heraus und
deuteten an, dass er noch mehr kacken würde. Er versuchte den Rest zurück und drehte sich, um
sich auf ihre Brüste zu setzen. Zwei weitere Scheißhaufen wurden in der Sekunde hinter ihm
angehäuft, als er sich bewegte. Der Scheißhaufen war leicht braun, stank noch mehr und war
weicher als die erste Scheiße, die aus seinem Arschloch gekommen war.

Stacy sah, wie er aus Stacy herauszog, dass sein zweiter Scheißhaufen zwischen seinen Beinen
abfiel. Sie schrie erneut, dass er sich nicht auf ihr setzen soll und sie nicht noch mehr damit
einsaut. Aber John ließ sich davon nicht abbringen, er tat es dennoch. Sein Scheißhaufen
verschmierte sich über ihre Brüste und seinem Arsch, Bällen und Schritt. Stacy war so wütend
auf John, weil er so ein Durcheinander auf ihr gemacht hatte, das sie anfing wild zu fluchen.
John hörte einfach nicht hin, furzte wieder und begann zu grunzen, um noch mehr Scheiße



auszudrücken. Ein langer loser Mais bedeckter Scheißhaufen, der sehr weich war, kam sehr
schnell heraus und er drückte alles über Stacys Oberkörper zusammen. John war fertig mit
Abladen und er hob seinen Scheiße bedeckten Arsch auf Stacys Gesicht. Sie versuchte zu
schreien und zu fluchen, aber niemand konnte sie unter Johns Arsch hören. Er forderte sie auf
seinen Arsch zu reinigen. Er konnte nicht fühlen, dass sie irgendetwas tat, so dass er drückte und
ein anderer großer reifer Jungenfurz ging in ihren Mund rein. Er lachte und hörte ihr
Mitspracherecht "OK, OK", und sie begann, an seinem schmutzigen Arsch zu lecken. John
forderte sie auf, seinen Arsch tiefer und intensiver zu lutschen. Sie stieß ihre Zunge tiefer in sein
Arschloch rein. John hörte ihr Gejammer, weil sie endlich damit aufhören wollte. John dachte
nicht dran, er furzte sogar noch mal. Schließlich, nachdem sie seinen dreckigen Arsch gereinigt
hatte, sagte er “dank, das hast du gut gemacht...” und stieg von ihrem Mund runter. Er achtete
nur darauf, dass Stacy nicht weggeht. 

John forderte sie auf, seinen Schwanz zu saugen, bis es ihm kommt. Das war eigentlich etwas,
was sie sonst gerne tat. Doch der Schwanz von John war mit Scheiße eingeschmiert. Da sie aber
fürchtete, dass er sie noch mehr quält, begann sie seinen Kolben zu lecken. Nach ca. 5 Minuten
kam es John und sie schluckte sogar sein Sperma. Doch bevor sie begriff, was nun noch kommt,
bekam sie seine Pisse in ihr Sperma verschmiertes Maul gepißt. Sie schrie "laß das sein du
perverser Hengst!" John fuhr fort in ihrem Mund zu pissen, und zwang sie seinen gelben
Jungenapfelsaft zu schlucken. John blickte zu den anderen, die die ganze Zeit wichsten daneben
gestanden hatten und sagte "kommt Jungs, ihr müßt mir aushelfen." Sie traten alle mit ihrer
Pissern ran und begannen auf Stacy zu pissen. Sofort sagte sie "Nein!" und man sah, das ihr
Tränen aus den Augenwinkeln kullerten. Doch von allen Seiten bekam sie dennoch die Kerls
Pisse ab. Dustin war zwischen die Beine getreten, da wo der dicken Kackhaufen von John lag
und begann sie zu ficken, während er weiter pisste. Sie sagte, dass sie es Hast. Tatsächlich aber
sah man jetzt, dass sie mit Vergnügen jammerte und ihr eigener Schwanz unter ihrem seidigen
Schlüpfer mehr als nur Vorsaft ausspuckte. Wie alle Typen fertig waren mit pissen, begannen
sie alles wild zu wichsen und luden alsbald riesige Mengen von Sperma über sie ab. - Dustin
zog aus ihr heraus und spielte mit den anderen. - Sie wurde aufgefordert sich anzuziehen und zu
gehen. Sie fragte noch zaghaft an, ob sie duschen kann. Aber die anderen interessierte es nicht.
Also, mußte sie, so siffig und stinkig wie sie jetzt war gehen. Zum Glück war der Strand nahe,
so dass sie sich dort etwas waschen konnte. - Alle anderen, die dort zusammen waren, legten
sich noch für eine Weile hin und dachten nach, was sie noch machen könnten. - Es war bereits
20 Uhr, als sie beschlossen, sich gegenseitig zu ficken. Sie kamen alle im Arsch eines anderen,
der zur selben Zeit im Arsch eins anderen kam... Und danach blieben sie einfach liegen und
schliefen... Weiter geht es in der Fortsetzung. 


